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Play Gender



Linke Praxis – Feminismus - Kulturarbeit



Fiona Sara Schmidt / Torsten Nagel / Jonas Engelmann (Hg.)



Aktivismus und Pop haben ein Geschlecht 



Was passiert, wenn Theorie auf popkulturellen Alltag trifft? Wenn linke Aktivist_innen sich mit Feminismus und Queer Theory auseinandersetzen? Wie können feministische Konzepte in der Praxis genutzt werden – beim Veranstalten von Konzerten, dem Dreh emanzipatorischer Filme, der Organisation von Partys oder im Alltag? 

»Play Gender« stellt aktivistische, (queer-)feministische Ansätze und Interventionen im popkulturellen und im politischen Feld vor, ganz bewusst auch solche von Männern. Das Buch versammelt Beiträge zum Älterwerden im Pop, zu Critical Whiteness, Sexismus in der radikalen Linken und Gender in der Clubkultur. Darüber hinaus berichten Aktivist_innen von Orten wie dem Leipziger Conne Island, von Aktionen wie dem Slutwalk, von ihren Projekten und Erfahrungen, und Kulturschaffende geben ganz praktische Ratschläge für das eigene Arbeiten. In Gesprächsrunden wird diskutiert, was feministische Medienarbeit leisten und wie politisch das Theater sein kann. 



Im Fokus steht nicht nur die Frage, was Generationen dabei verbindet, sondern auch, ob und wie Interventionen im Feld Feminismus und Gender im deutschsprachigen Raum in den letzten Jahren etwas verändert haben. Darüber reflektieren Künstler_innen, Kulturschaffende und linke Aktivist_innen, und auch darüber, wie sich die Auseinandersetzung mit Geschlecht im Alltag konkret auf ihre Arbeit auswirkt und welche Utopien sie verfolgen.
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Im Westen was Neues. Warum wir wieder über Sexismus debattieren
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2011, das Jahr der Slutwalks
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… ich kam dazu wie die Jungfrau zum Kind. ProChoice-Aktivismus und Dokumentarfilme – eine Evolutionsgeschichte
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Girl Commando. Eine feministische Comicgeschichte
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Trouble X. gender is performance



Nilpferd im Kopf. Interview mit Julie Miess



Tine Plesch:
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Es heißt nicht: ›Fick Deine Mutter‹, sondern ›Grüß Deine Mutter‹. Heterosexistische Kackscheiße im Rap erkennen und unterlaufen 
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»We are what is next!«
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        	Verlag
	Geschichte
	Buchhandel
	Presse
	Newsletter
	AGB
	Kontakt
	Datenschutz
	Impressum


    
        






    
   







